
( ['1 11t:.J lilrJUVZ-Nr. 12025
vom 15. Januar2O2S

Mutares SE & Co. KGaA, Ausgabe bedingtes Kapital (gj)

Bescheinigung nach S 181 Abs. 1 Salz2 AktG

Aufgrund S 1g1 Abs. 1 Satz2AktG bescheinige ich hiermit, dass der nachste-

hend aufgeführte Wortlaut den Gesellschaftsvertrag der Gesellschaft in Firma

Mutares SE & Co. KGaA

mit dem Sitz in München

wiedergibt, wie er sich nach dem Beschluss über die Anderung des Gesell-

schaftsvertrags gemäß des Beschlusses des Aufsichtsrats vom

12. Dezember 2024 darstellt und dass die geänderten Bestimmungen mit dem

Beschluss über die Gesellschaftsvertragsänderung und die unveränderten

Bestimmungen mit dem zulelzl zum Handelsregister eingereichten vollständi-

gen wortlaut des Gesellschaftsvertrages Übereinstimmen.

München, den 15. Januar 2025

Dr. Johannes Rübbeck, Notarassessor,

amtlich bestellter Vertreter des

Notars Dr. Martin T' Schwab
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Flrmc. Sltr und €orch!ftrlrhr

(11 ote cose ttrchcrt lrt elne Kommlndltgcrellschaft aul Aktlcn und f0hrt dh f lrma

MUIsTGI 3E ü CO, KGTA

{?) Dle Gsselbchefthatlhren StU ln M0ndten'

(31 Drs GorchüftrJrhr entrprlcht danr Xalenderfrhr'

s2
cegenrtrnd dar Untslnehnon3

(11 Gegenrtond dec Untetnshmgns lst

(ol der Erwgrb, der Haheq dle Vcn,,altung' dleverüuße'UnsundvofwertunSvon

Grundolgsntum und Eololllgungen foder Att an Untemshmen;

(b)dleErbrlnBunSvonoflrubnlsffolenooratunss|olstungenSegenliborverbunde.
nnn und ondQron Untelnohmen (ausgenommon Rochts' und SloUerberalung);

(cl dle Velreltung elg€non vemöf,Pff;

(d} dlt €rbrlng,ung sonrtltsr crlaubnlsfreler Dlgnsdelstungcn lrn zusommenhtng

mlt den vor6cnsnnten Tätltltlten,

üle Getellldraft lsl ru rllen Gorchüftqn und MaSnahm€n ber€chll8t, dle mll dem

Gegen*and dar Untetnohmsnt v€tbunden slnd odet dleren begonstlgen bzU dl'

rekt odsr lndlreftt fördsrn.

Dle Gesellschrft lrt ru dlerem ?weck ruch berechtlgt, ondsre unternohmen, lnrbe-

rondlre rolche, denen untsrnehmsnsSegen3tlnd slch ganr, oder tcllwelse auf dle ln

rtNt059t_ll
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$ 2 Abs, (1) genannton Geblete olstroclen, lm ln- und Ausland ru grtinden, ru er'

werb6n, rlch sn solchsn zu betelllgen 5owl0 solche Unternehmen ru lelten oder slch

auf dle Verwahuog der Betellltung ru beschrsnk€n. Dlo Gesellschaft lst :udem be-

techtlgt, lm ln. und Ausland lwelgnludrrlaslun8rn, Eetrlebsstätlen, Agenturon und

ßeprärentrnren ru €rrlchtcn, ru untr.hällen und autzugeben, Dle Gerollschrft krnn

untemehmensverträße ledcr Art sbrchlleßen lowle lhren Betrleb, ruch von lhr ge.

hsltene Batelllgunton, grnr oder tellwelse durch unternehmen, an denen sle

mshrhsltllch bctelllgt l$t, f0hren hlsen oder nuf solche übcrtrlgon oder rulSlle-

dern. Dlo Gasellrchafr krnn ihre Tütlgkott auch auf elnen Tell der ln 5 2 Abs' {l) ge"

nrnnt€n Tütlgkelten beschr5nken.

(1)

$3
Bekanntm.thunion und lnfotmationrllbermlttlunß

Dle 8€lqnntmachungen dcr Gesslbshrlt erfolgen lm gundesanrci6er. Solern ga'

getzllch rwlhgend elne :ndere Bekanntmachungsform crlnrdetllch lrt, lrltt arr dls

Stelle des Bundesanrelgers dleso 0ehsnntmac.hunge[orm'

lnformallonen an dlc AKlonäre der Gesellschaft können, sowelt gesetzllch rulässig,

ruch lrn Wege det oetenfernilbertrrgung übermlttelt werden'

s.

GRUNDI(APITAI UT{O AKTIEN

54
Grundkapltrl

(1) Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 21 .948.256,00 (in Worten:
einundzwanzig Millionen dreihundertachtundvierzigtausend zweihundertsechsundfünfzig
Euro)."

(2) Das Grundkapital der Gesellschaft ist eingeteilt in 2't.348.756 Stückaktien
(Aktien ohne Nennbetrag).
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(3) Das bsl dgr Umwandlung der Gesellschaft in elne Kommöndltgesellsthah ouf Aktlan

vorhandcne Grundkapltal ln llöhe von EUtt 15.496.292,00 {ln Worteni f0nftehn Mll'
ltoncn vlerhtrndcrtsechsundnuunrlgtausend rwcihundortzwciundneunrig furol
wurrle durch Formwechsel dcs Rechtrträgers blsherlger flechlsfornt, dqr nruta-

r€s AG mlt Sltr ln Mllnchen, erbracht,

('l) Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ermächtigt, das Grundkapital der
Gesellschaft in der Zeit bis zum 3. Juni 2029 mit Zustimmung des Aufsichtsrats einmalig
oder mehrmals um insgesamt bis zu EUR 8.423.502,00 (in Worten: acht Millionen
vierhundertdreiundzwanzigtausend fünfhundertzwei Euro) durch Ausgabe von bis zu
8.423'5OZ neuen, auf den Namen lautenden Stückaktien gegen Bar- und/oder
Sache in lagen zu e rhöhen (,,Genehmigtes Ka pita I ZOZ4I y').

Den Aktionären ist grundsätzlich ein Bezugsrecht einzuräumen. Die Aktien können
dabei nach 5 186 Abs. 5 AktG auch von einem oder mehreren Kreditinstitut(en),
Wertpapierinstitut(en) oder gemäß $ 53 Abs. 1 Satz 1 oder S 53b Abs. 1 Satz 1 oder
Abs' 7 des Gesetzes über das Kreditwesen tätigen Unternehmen mit der Verpflichtung
übernommen werden, sie den Aktionären der Gesellschaft zum Bezug anzubieten (sog.
mittelbares Bezugsrecht).

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist jedoch ermächtigt, das Bezugsrecht der
Aktionäre mit Zustimmung des Aufsichtsrats für eine oder mehrere Kapitalerhöhungen
im Rahmen des Ge nehmigten Kapita ls 2024 / I auszuschließen,

{i} urn Spitzenbeträge vom Bezugsrecht auszunehmen;

(ii) zur Ausgabe von Aktien gegen Bareinlagen, wenn der Ausgabebetrag der
neuen Aktien den Börsenpreis der bereits börsennotierten Aktien der
Gesellschaft nicht wesentlich im Sinne der gS 203 Abs. L und Abs. 2, 1g6 Abs.
3 satz 4 AktG unterschreitet und der auf die unter Ausschluss des
Bezugsrechts gemäß $ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebenen neuen Aktien
entfallende anteilige Betrag des Grundkapitals insgesamt za % des
Grundkapitals der Gesellschaft nicht überschreitet, und zwar weder zum
Zeitpunkt des wirksamwerdens noch - wenn dieser Betrag geringer ist - im
Zeitpunkt der Ausübung des Genehmigten Kapitals ZO24/1. Auf diese
Begrenzung von 20 % des Grundkapitals ist der anteilige Betrag des
Grundkapitals anzurechnen, der auf Aktien entfällt, (a) die während der
Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2a24/t aufgrund einer Ermächtigung zur
Veräußerung eigener Aktien gemäß s 71 Abs, 1 Nr. g satz 5 Halbsatz 2 AktG
in Verbindung mit 5 186 Abs. 3 satz 4 AktG unter Ausschluss des
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(iii)

(iv)

(v)

Bezugsrechts der Aktionäre veräußert werden; (b) die zur Bedienung von
Schuldverschreibungen mit Wandlungs- oder Optionsrechten bzw.
Wandlungs- oder Optionspflichten ausgegeben werden oder auszugeben
sind, sofern diese Schuldverschreibungen in entsprechender Anwendung des
I 186 Abs. 3 Satz 4 AktG während der Laufzeit des Genehmigten Kapitals
2024/l unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre ausgegeben werden;
(c) die während der Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2024/l aus anderem
genehmigtem Kapital gemäß 5 203 Abs. 2 Satz 1 AktG in Verbindung mit 5
186 Abs. 3 Satz 4 AktG oder auf der Grundlage sonstiger Kapitalmaßnahmen
in entsprechender Anwendung von 5 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegeben
werden;

zur Ausgabe von Aktien gegen Sacheinlagen insbesondere - aber ohne
Beschränkung hierauf - im Rahmen von unternehmenszusammenschlüssen
oder zum Zwecke des (auch mittelbaren) Erwerbs von Unternehmen,
Eetrieben, Unternehmensteilen, Beteiligungen an Unternehmen oder von
sonstigen Vermögensgegenständen, einschließlich Forderungen gegen die
Gesellschaft oder ihre Konzerngesellschaften, oder zur Bedienung von
Schuldverschreibungen, die gegen Sacheinlagen ausgegeben werden;

soweit es erforderlich ist, um lnhabern bzw. Gläubigern von Wandel-
schuldverschreibungen, Optionsschuldverschreibungen, Genussrechten
und/oder Gewinnschuldverschreibungen (bzw. Kombinationen dieser
lnstrumente) (nachstehend gemeinsam,,Schuldverschreibung€fr"|, die mit
Wandlungs- oder Optionsrechten bzw. Wandlungs- oder Optionspflichten
ausgestattet sind und die von der Gesellschaft oder einer unmittelbaren oder
mittelba ren Beteiligungsgesellschaft a usgegeben wu rden oder noch werden,
ein Bezugsrecht auf neue, auf den Namen lautende Stückaktien der
Gesellschaft in dem Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach Ausübung der
Options- oder Wandlungsrechte bzw. nach Erfüllung von Wandlungs- oder
Optionspflichten als Aktionär zustünde oder soweit die Gesellschaft ein
Wahlrecht bezüglich solcher Schuldverschreibungen ausübt, ganz oder
teilweise Aktien der Gesellschaft anstelle der Zahlung des fälligen
Geldbetrags zu gewähren;

um im Rahmen von Aktienbeteiligungs- oder anderen aktienbasierten
Programmen Mitgliedern des Vorstands der persönlich haftenden
Gesellschafterin der Gesellschaft, Mitgliedern des Vertretungsorgans eines
mit der Gesellschaft im Sinne von $ 15 AktG verbundenen Unternehmens
oder Arbeitnehmern der Gesellschaft und ihrer im Sinne von S 15 AktG
verbundenen Unternehmen neue Aktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage,
einschließlich Forderungen gegen die Gesellschaft, zu gewähren. Die neuen
Aktien können dabei auch unter Zwischenschaltung eines Kreditinstituts,
eines Wertpapierinstituts oder eines nach 5 53 Abs. 1 Satz 1 oder 5 53b Abs.
1 Satz 1 oder Abs. 7 des Kreditwesengesetzes tätigen Unternehmens
ausgegeben werden. Soweit gesetzlich zulässig, können die neuen Aktien
auch in der Weise ausgegeben werden, dass die auf sie zu leistende Einlage
aus dem Teil des Jahresüberschusses gedeckt wird, den Vorstand und
Aufsichtsrat nach 5 58 Abs. 2 AktG in andere Gewinnrücklagen einstellen
könnten. Soweit Mitgliedern des Vorstands der persönlich haftenden
Gesellschafterin der Gesellschaft Aktien gewährt werden sollen, entscheidet
hierüber der Gesellschafterausschuss der Gesellschaft;

zur Durchführung einer Aktiendividende, in deren Rahmen Aktien der
Gesellschaft {auch teilweise und/oder wahlweise} gegen Einlage von
Dividendenansprüchen der Aktionäre ausgegeben werden (Aktiendividende).

(vi)
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{6)

Die Ausgabe von Aktien unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre darf nach
dieser Ermächtigung im Rahmen des Genehmigten Kapitals 2a24/l nur erfolgen, wenn
auf die Summe der neuen Aktien zusammen mit Aktien, die von der Gesellschaft
während der Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2AZ4/l unter einer anderen
Ermächtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre ausgegeben oder
übertragen werden oder aufgrund einer während der Laufzeit des G-nehmigten
Kapitals 2024/l auf der Grundlage der Ausnutzung einer anderen Ermächtigung ,nt"1.
Ausschluss des Bezugsrechts begebenen Wandelschuldverschreibung rnd/od"1.
Optionsschuldverschreibung auszugeben sind, rechnerisch ein Anteil am Grundkapital
der Gesellschaft von insgesamt nicht mehr als 2O lo des Grundkapitals der Gesellschaft
entfällt, und zwar sowohl zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens dieser Ermächtigung als
auch - wenn dieser Betrag geringer ist - im Zeitpunkt der Ausübung dieser
Ermächtigung.

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ferner ermächtigt, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats den weiteren lnhalt der Aktienrechte und die Bedingungen der
Aktienausgabe festzulegen. Dies umfasst auch die Festlegung der
Gewinnanteilsberechtigung der neuen Aktien, welche abweichend von s 6o Abs. 2
AktG auch für ein bereits abgelaufenes Geschäftsjahr festgelegt werden kann. Der
Aufsichtsrat ist ermächtig! nach Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2024/l oder
dem Ablauf der Frist für die Ausnutzung des Genehmigten Käpita ls 2oz4/t die Fassung
der Satzung entsprechend anzupassen.

,:, lblslbtfrell

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 2.1os.g7s,o0 (in worten: zwei
Millionen einhundertfünftausend achthundertfünfundsiebzig Euro) durch Ausgabe
von bis zu 2,105.87s neuen, auf den Namen lautenden stückaktien bedingt erhöht
(,,Bedingtes Kapital 2024lt l.

Das Bedingte Kapital 2CI24/l dient der Gewährung von auf den Namen lautenden
stückaktien bei der Ausübung von wandlungs- oder optionsrechten, bei der
Erfüllung von wandlungs- oder optionspflichten bzw, bei Ausübung eines
wahlrechts der Gesellschaft, ganz oder teilweise anstelle der Zahlung ues rittigen
Geldbetrages Aktien der Gesellschaft zu gewähren, an die lnhaber bzw. Gläubigervon Wandelschuldverschreibungen, Optionsschuldverschreibungen,
Genussrechten und/oder Gewinnschuldverschreibungen (bzw. Kombinationen
dieser lnstrumente) (nachstehend gemeinsam ,,schuldverschreibungen,,), die
aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung vom 4. luni za24
unter Tagesordnungspunkt 11 ausgegeben worden sind.

r.olorci-r.
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Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu dem nach Maßgabe des
Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung vom 4. Juni 2024 unter
Tagesordnungspunkt 11 jeweils festzulegenden wandlungs- oder optionspreis.
Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit durchgeführt, wie die lnhaber
bzw' Gläubiger von Schuldverschreibungen, die von der Gesellschaft oder einer
von der Gesellschaft abhängigen oder in ihrem unmittelbaren oder mittelbaren
Mehrheitsbesitz stehenden Gesellschaft aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses
der Hauptversammlung vom 4. tuni 2oz4 unter Tagesordnungspunkt 11 bis zum 3.
Juni 2029 ausgegeben bzw. garantiert werden, von ihren wandlungs- oder
optionsrechten Gebrauch machen bzw. wandlungs- oder optionspflichten aus
solchen Schuldverschreibungen erfüllen oder soweit die Gesellschaft anstelle der
Zahlung des fälligen Geldbetrags Aktien der Gesellschaft gewährt und soweit die
wandlungs- oder optionsrechte bzw. wandlungs- oder optionspflichten nicht
durch eigene Aktien, durch Aktien aus genehmigtem Kapital oder durch andere
Leistungen bedient werden.

Die neuen Aktien nehmen von dem Beginn des Geschäftsjahrs an, in dem sie
entstehen, und für alle nachfolgenden Geschäftsjahre am Gewinn teil.

Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ermächtigt, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der Durchführung der bedingten
Ka pitalerhö hung festzusetzen.

Der Aufsichtsrat ist ermächtigt, die satzung entsprechend der jeweiligen
lnanspruchnahme des Bedingten Kapitals 2A24/l anzupassen. Entsprechendes gilt
für den Fall der Nichtausnutzung der Ermächtigun g zur Ausgabe von
Schuldverschreibungen nach Ablauf der Ermächtigungsfrist sowie für den Fall der
Nicht- oder nicht vollumfdnglichen Ausnutzung des Bedingten Kapitals zaz4/l
nach Ablauf sämtlicher Options- und Wandlungsfristen.

(7) Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 24s.176,oo (in worten:
Zweihundertfünfundvierzigtausend einhundertsechsundsiebzig Euro) durch Ausgabe von
biszu245.176 auf den Namen lautenden Stückaktien bedingt erhöht (,,Bedingtes Kapital

2rttnatl-t,
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10r9/ll',). Dar ocdlngto Kepttrl 2019/ll dlcnt russchlleßllch der Aurgobe von Akrien
der Gesellschrft zur 0edlanung vo,r Berugsrechten oul Aküon dar Gesellschaff, dro
an Mltgllader des Vorstends der 6erellschoft und Arbeltnehmer der Gesellschaft
rowlo an Mltdleder der Geschältrlührungcn und Arbrttnehmer von mlt der Gerell.
schcft verbundenen untamcftrnen lm slnne der 0g 15 ff. Akt6 ln Form von Ahlsn-
optlonen nach Mrßgrbe drr Ermtch$gungrboschlurrer der Hauptvercemmlung
vom 23. Mal 2019 8owlhrt wurdon oder werden. OIB bodlngt€ Kepltrlrrhöhung
wlrd nur lnsowclt durchgefuhrt, wlc nach Mo3gebr der Ermüdrllgungsbeschtussel
dcr Hruptwnnrmlung vom 23. Mrl t0l9 Aktlenoptlonen gowthn wurden odcr
werden, dle lnhabsr dBr Ahlonoptlonin von lhrem Aus0bung$echt Gebrouch ma.
chen und dle'Gelsllrchrft rur Badlenung der Aktlenop{onen kelns olgenen Ahlen
gewlhrt, wobel for dlo Gcwslrrung und Abwtcklung von Akdonoptloner en dto Mlr-
glledcr def Vorrtands der porsönltch haftendan Geselbchrlterln dcr Gdsellrchafr
rurschlleßllch der Gssollscheftorausschurs ilrtlndlg lst. Dle nauen, ouf den Naman
laulenden Stllckrlillcn nchmsn vom Bcglnn des GmchöftsJahrec gnr ln dem dle Aus_
gobe erfolgr, rm G€wlnn tell, Dil Aulslchtsnt I't ermächilgt, dle Sotrung sntspre-
chond derfewelllgsn lnsn$rucin0hme des Bedtngten Krpttalr 2019/ll und nacü Ab.
lauf rämtllshor Ausltbungsfrhten ru ündern.

(8) Das Gruntlkapital dor Gescllcchaft irt urn bls tu EUR 387,000,00 (ln Wortenl
IurlJ drellrundertslebenundorl*rigtaurendl durch Ausgabe von his ru 382.000
aul den Namen lautendcn St{lcküktlen bedlngt erhöht (,,Bedlntt$ l(rpltal
Z02lll'1, Das Bedlngte Xapital 20Zlll dlent lusschlleßllch der Ausgabe von
Aktlen der Gesetlschaft zur Bedienung von Berugirechten auf Aktlen der
Gesellschaft, dle an Mitglleder des Vorstalds der Gesellschaft und
Arbeitnehmer der Gerellsclraft sowie in Mltgliader der Geschältsftihrungen
und Arbeltnehmer von mll der Gesellschoft vctbundenen Unternehmen lrn
Slnne der 9$ 15 ff. AktG ln Form von Aktlenoptionen nach Maßgabe des
Ermächtlg,ungsbe schlusres der Hltrplver*amrnlung vorn 20. Mal 2021 ßewährt
wurden oder werden, Dle bedlngte Kapltalerhöhung wirrl nur lnsoweit
tltttclgeführt, wh nach Maßgabe des Irmäclrtlp,ungsbeschlusses der
llauptverramtnlung vonr ?0. Mai 2021 Akticnopllonen gewährt wurden oder
worderr, rlie ftrlraber der Akticnopllonen von llrrem Arrstibungsreclrt cebrauch
machen und dle Gesellschalt tur Sedlenung der Aktlenoptlonen kelne elgenen
Aktien gewährt, wobel ttjr dt€ Gewöhrung und Abwlcklung von Aktlcnoptlorren
on die Mitglieder des Vorstonds der persönlich hafte nrlen 6ese ltschafterln der
Gesellrchaft olsrclrließllch der Gcsellschollerausschuss dcr Gesellrchn(t
zuständlg isl. Dle rrsuen, aul derr Narnen laulenden Stückaktien nehmen vorrr
Beginn dRs GcachäftslDhres an, ln dsrn die Ausgobe erlolgt, ütn Gewinn teil.
l)er Aulsichtsrat isl ernächllgt, dh satrung enrspreclrend der leweiligen
lnanspruchnahme des Bedlngten Kapltals202t/l und nach Ablauf silmtltcher
Ausübungsfrlsten ru ändern.

2{!!0üt8-t.
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!5
Aklen

(11 Dls Ahlen der GasEllschaft lauten ruf den Namen.

(el Db Aktlonrre dsr Gosglschrft hobon dcr Geso[sdraft rur Erntrr6un6 rn das Aktren.
regrster dre geserzflch vorgerchrrebenen Angobcn ru machen.

l3l Eln Anrpruch der Artronüre auf V*brrefung rhrer Antsile rst aulg€rchro$än, sowertdles gerenüch rurtrsrg.rnd nrdrt erno Verbldctung nach den flegern ernor ,öne or-' forderlrch rvr, an dcr dle Aktre rum lrander zugeirsr€n rrt Dro Gsrrilschaft rrt be-rechtrgt, Ak(enurkundrn ousr,usreilon, drc dnrlhe Akthn (Etnrorektr.ii 
"i.r'r.r,.rere Aktren (sammsrahrenr vs'*öipsrn. Hn An$ruch der Akronäre auf AusSsbevon Gewlnn0ntolls. und €rneuerungsrcholnen lgt susgesclrlorsen,,

(41 Olo Form und dsn lnhatt der Altlenurkunden, otwrlgcn Gewlnnantells. und Erneue-rungsschornen ssrrt drc persönllch heftendsGsseilschrftorrn r"rt, or, är.,J,'. sr,,f{lrSchuldveruchrelbunlsn und Zlnsschelne.
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\/lnfA3Sut'je DIR CESI!1SC|{AFT

t.

Ponönlldr hefrsnde Ccsellrchatterln

Forrönllch hoftonds Gegelkchsftrrtn,ljnU"r.tntngo, n.chtruorhlltnlere, Aur.
echelden

(1) Porsönllch haftcndo Gesslkchoftedn derGesellsdrpft lsl dte

fuurncs MsnB|Gment SE

mltSttr ln Mllnchan.

12) ole Deßönlrch haftonds Geselbchefterln hrt kolne sonderelnlrge erbrachr und lst
hlsHu weder berochtl6t nodr verpfflchtel, sle |rt weder am Gswlnn utrrl Verlurt
noch am Vermö'en (ornrchileßrrch dor rüilon Reserven| der Gsseilschsft büroillgt,
rm Folls rhres AusscheHens sun der Gcscrtrcheft stehr rhr reln Aurernandenet.
rungsguthebon ru. Ebenro rst rre nrcht an ernsm Lrquldrüonscrtüs beteiligt.

{3, Ole peruönich haftende Gssellschofterln scheldet aus der Gesellschaft aus, wenn
nrcht mehr (mlndeetenc) 50 g6 plus arns Aftrre an rter persönlr* nrrte ioen'geseF
rshufterrn unml*erbrr odcr mrflerba'von olner oder mohreren Jurrstrschen oder
not0rll6hsn perronen gehrltcn werden, dle gemelnsrm mlt mehr slr 15 !6 des
Grundkapltrb rn dar Gosellscheft unmlttnlbei oder mlttelbar gpmäß S 17 AUr, fAh€ bctorrlgt rrnd; dror Eilt nrchr, wonn a[s Akilen an dor persönilch hoftenden Gs,scllschaftrrrn unmrttelbrr odsr mrtterbrr von dor Gere ilschaft geharten werden, G+retrfi che Aurschetdcnrgr{lnde blelben unbcrührt.

(4) scherdst drc persön[ch haftande oeselrschrfterrn sus der Gercrrrchaft aus oder rrtdlss€r Aucrcielden rbrurehon, ro lst der gersllschaftoraurrrlrus U"r.litis,t *Overp'rchtet, unven{lgrrch brw. rum zertpunh des Aursehcldens der perrönrrch har-tcnden Grcslbchefterln elne Kapltdlgosslhchaft, deren sämtllche Antelle von der6erallrchaft Sshrrton werden, ars neue poröntc,rr haftende grse$scrrattertiin ot"Gegellrthaft ruftunahmen, Scheldet ore'perroiitctr haftende Gesellichsfterln rusder Gesatschaft aus, ohne drss grerchrei,g erne sorche neue persönrrch hrftendo
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Gcrellschaftarln aufgonommen worden lsl, wtrd dle Gescllsdreft 0berganGwetse
von don (ommsndltäkllonülen slleln fongeoetrt. Der Gerellschafteraurschurs hot
ln dlosem Fdl unvenllgllch dlo gertchtllche üostellung eln6s Notvcrtreters ru bern-
tregen, dcr dle Garellrchrft bls rur Aulluhmo olner neuen persönllch hsftsndcn Ge-
rell*haftorln gemtß satr I dreseg Absatrcs vertrt[, lnsbesondore bel Eniverb brw,
Gr{lndung dreser pcrsünlrch haltanden Geselschafterln. Der Aufsrclrtrrat lst er-
müchllß, dlc Fr$ung dor setrung entsprechsnd dem wechsel der perrönllch haf.
tenden Gesalhchafterln ru bsrlchügen,

c7
c.tch!firfuhrung und vsrtrotu4j t'6v gerellrchaft, Aulwcndungsar$Ntr und ve?gu"

tung

(rl Dle Gcscllschoft wlrd gerenlhh rllcln durch dle parrönllch haltende Gesellschafts.
rln vertreten. Aurgenomm€n rlnd Rechtsbsrhhun8en rwlschen dcr Gasellschaft el.
nersehr und der persönllch hrftenden Geselkctrlterln und/oder lhren orgunmlt_
6llodern onde rcrs€lts sowte dle Aurllbung von ßechten Nus oder lm zusemmenhcng
tnlt den von der Gosellstlrrft an der peröntlch haftenden Gesellschrherln gehalte-
nen Anlollen' lnto$relt vortrltt rllotn dsr Gssetlrchsfterausschugs die Gescllscheft,

(21 Oer Gslellrchaftsrau$chusr konn dle porsönllch haftsnde cssollrchrftorln und eln-
relne, mehrcre oder sämlllche Mltglleder des vorstEndr der panönllch hallonden
Gesellschrfterln genorell oder fllr dsn Elnrelfrll vom verbot dor Mehrfachvenre.
tunggemlß g rtl z' Ahcrnrilv.OcB berreren; t 1rz AkrG brerbt unber0hrt,

(31 Prokurlsten der Gessllrchaft könmn nur ln der welse bestelh werdon, dass sle gc_
rnelnram m[ der ponönlich hrftendsn Gesgllrchrfterln odgr etnem welteren prp.
kudsten rur Vertreüngdor Gssellcchaft befugt shd.

l4l Oie Fllhrung derGeschäfte der Gesellschoft obllegt dcrpersönllch haftcnden Gesolt.
rchrfterln. Aulgenommen rlnd Fcchtsbgrlehungsn rwlschen der 6esellschrft elner"
soltr und der persönllch haftendon Gssellschefterin und/oder lhren Organmltgllc-
dern ondererseltr sowrs dre Ausübung von Rechtan ous odcr rm Zurammenhang mtt
don von der Geselrrchrft on der pe*önrrch heftenden Gssslrscfiaftedn gahartenen
Antell€h' rnsowclt flrhrt qllern drr Gesellschrfterousschuss dle Gsschäfte dor ccse[_
rchaft,

Die G_eschäftsführungsbefugnis der persönlich haftenden Gesellschafterin und des
6esellschafterau:schusses umfasst auch außergewöhnliche
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Geschäftsführungsmaßnahrnen. Das Zustimorungs- und widerspruchsrecht in Berugauf Gesclräftsfi.ihrungsmaßnahmen im Sfnne tles 5 111b Abs. 1 AktG isl demGesellschafterausschuss übertragen. rm üiri6en ist das iurti,n,',,ngr. ,nowiderspruchsrecht der Aktionäreln der Hauptversammrung bei außergewöhnrichenGeschöftsführungsmaßnahmen ausgeschlossen.

(61 Der perrönlrch haftenden Gorerrrchofterrn werdon simillche Aurragen rm Zusam,
menheng mlt der Flthrung der Geschlfie der Oesgllschqfi, elnschlhß]lch 0", Wrru.
rung lhrer oryanmrtglreder, ersobr. ore pws0nlrch hoftende Geserkchafterrn rsch_
nat rhre Aufuvendungrn grundrxtsrrch monrtfich rb; rh hann vorschuss verrrngen.

(71 Dle pcrsönllch hrftcndr Gosollrchrftertn orhllt f{lr dle 0bernahme der Geschäfts.
lOhrung der Geserrrchrft und der Hoftung von der Gerellschaft erne gewrnn- und
verlustunobhtnd* !ührrrche vorgotung h Höhe rnn 4 !6 ihres Grundkaf[ab, rurog-
llch elnor etwr16 gerchuldeten Umrrtrrteucr.

(8) lnr verhältnls zu don KommrndltNküonrrsn rrnd allo v.rgütungcn und Ber0ge der
porsönllch hrftenden 0ecsll$htftorln ungorchtot etwa abwelchender rtsuoillcher
Vorsshrlften als Auftvand der cesellsühott ru behrndeln.

(91 Dle persönllch hrftende Gecelhchafterln und lhre oryenmltglleder werden ln elne
lm lntererss dsr cscellrchaft von dleser rn gnßom€rronor HÖhe unt€rhsltene vrr.
mögenrechaden*taftpfltclrtwrslcherung elnborogs& sowelt elne solche bssteht,
Dla prümlßn hlerf{tr entrlchtet dle Grr0llcü!ft,

ü.
Auklchbret

zummmenlsrrrnlrt*"n,"n, Amtsrert

(1) oor Aufslchtrrat bo*€ht eus vrer Mlrgfledern, dre von der Hauptversammrung ge.
w6hlt werden.

{21 Dre Mhglreder dsr Aufsrdrrsrats werden vorbehrltilch orner andenilsrtrgen Festle.gung dsr Am.orelr durch dra Hauptversammrung fOr dre zert or, ,ur ni.ffing u.,Hruptveruemmlung brstellt, dle tlüer dle Entlistung f0r das vlerte Geschttts,lahrnrcl Beglnn der Amtsrslt besdrlteßt. Das Geschäfulehr, ln wdcheml]. oü".,tb€grnnt, wrrd hrerber nrcht mngerechnet, Dre ornmatge odsr mehrma'ge wieder-bcstellunB von Mltglledern d€, Außlchtrrrts lst rulässtg,
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{3} Elna Nechwohl für eln uor Ablauf der Amtorelt ausgeschledenes Mltglled dss Auf-
slchßrats ortolgt fllr don Fest der Amtlzett de3 susgescblsdensn Mltglleds des Auf-
slchtsrrts, sowelt dle Hruptversommlung dle Amtsrelt des Nachfulgerr nlcht ebweF
drend bertlmmt, [ntrprschondes gllt, wenn elne Nachwahl wegen Wrhlanfeshtung
notwondEwlrd,

(41 Dle Hauplue6ammlung kann fOr dls von lhr gewählten tvlltglleder dcr Aufslchtsrats
glelchrelllg Ersstamllglleder bestellen, dle nach €lnsr bel der Beteltun6 fesuule-
|endan Rolhonblge Mlt8lledor des Auhlchtsrals werdan, wenn Mlglleder des Auf.
slchtrrets, als dgrun Erretrmltglleder sle bestslh wurdcn, vor Ablauf lhrer Amtlrelt
sur dem Außlchlsrot aussch€tdon, ohne dass eln Nachfolger gewählt wlrd. Trltt eln
EF.trmltdhd an dle Stolle drr rurgpschlodoncn Mltgllods, so erllscht seln'Amt mlt
0sendl$rng der Houptvenammlung, ln der elne Nachwrhl nrch vorrlchendcn $ g

Abs. (3) 3tatt0nde,t, rpttestenc ledoch mlt Ablauf dcr Anrtsrelt der aulgeschledenen
Mlglledr des Aufglchrnts. Erllicht drc Amt der an dte stelle des eusgerchlodenen
Mttsllds gotretenen [ruerrmltglicdr lnfolge der Nachwahl, bedarl.dlese Nachwahl
elner Mshdrelt wn drol vlertoln dcr abgegebonen slknmen. war das lnfolgs slner
Nachwehl ourgeschledone Erraümltgllod for mehrore Mndhdor des Aufrlchtsrats
bgstellt worden, lebt sqlne Stellung els Ersatrmltglled wleder aul.

t5) Jedes Mltglled dec Aufslcht$sts und Jedes Ersntzmltglled konn seln Amt audr ohne
wlchtlgen Grund durch rchrlftllüe Erkltrung gegen0ber dom Vorsltrendsn des Aul-
slchtrrrls oder, lm tells slnar Amtsnloderlegung durch den Vorsltrendsn, gegen-
llbor sslnom Stellvertreter mlt .lner Frlrt von rwol wochen nlederlegen, DGr vorsll-
rende des Aufilchttrslr gder, lm Frllg dar Amtrnlederlegung durch den Vorslhen.
den, seln stellverlreter können dlo Frln abk0nen oder aut dle Elnhaltung der Frlst
verrlchtsn,

(51 MltSlleder dcs Vorstandr der percönllch huftenden Gesallschafterln können nlcht
Mltglleder dor Außlshtsmtl der Guellscheft raln; dle MhglledrchrR lm Aufslchtsrat
der persönllch hrftenden Gesellrchsftsrln sowla dle Mlt6lledschalt lm Gesellschaf.
terausschuss der Gesellschaft ilnd mlt elnrr Mltglledsclrsft lm Aulrlchtrrat der 6e-
rsllscheft verolnbar, sowolt rwlngende gcretrliche Vorschrlften nlcht entg€genste.
hcn.
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(21

(31

(41

(rl

{rl

(21

te
Vorrltrendcr und 3lellvertreter

o€r Aufrlchtrret wtblt aus selner Mltte elnen Vonltrondcn und elnen st€llv€rtreler,
Dle wchl soll lm Anrchluss on dre Houptvsrsemmlung, ln der dle Mltglleder der Aul.
slchlsratl' nru gerrähh worden slnd, orfolgun;.ru dleser sltsung bedarf cs kelner be.
sondoren Elnladung, Bel dor wrhl dcs Vonitrendsn des Aufslchtsrats übernlmmt
dar an Lobenrlshran iltests Mltgllcd dos Aufrlchtsrats den Vorsltr.

Ola Amtsslt d€t VorslE€nd€n und solnes Stellvsrttoters enltprlcht, sowelt nlcht bel
der wohl elns ktlnere Amtsrelt besllmmt wlr4 lhrer Amtsrelt als Mltglled des Auf-
shhtsrsts.

schsldet der vorsllzende odsr scln stsllverlroter vorreltlg au5 dem Arnt aus, 3o hat
der Aufrlchtrnt jewells unverr{ttrlkh elne Neuwahl vorrunehmen.

Dor $trllvcrtrcter des vorsltrenden hel ln ellen Fällen, ln donen er bel verhlnderung
dss Vonltrendcn ln drgtsn Stsllvertretunß handelt, dle glelchen Rechte wle dsr
VörrlE€ndo mlt Ausnrhme der dem Vorsfüenden noch g 11 Abl (lt dtorer Satrung
rustehend€n Zweltsttmme (Sttchentrcheld),

wllenserll$rungsn dee Aufslchtsrats wcrdsn nam€n$ des Aufslchtsrats durch don
vorsllrondsn und, wenn dlssor velhlndsrt lst, von sglnem stellvertreter lbgegobon,
Der Vorcluende und bsl deren vorhlndarung $Bln st€llvortreter rlnd ermtchil6t,
Erllätungen f0r den Aufslchtrret entgegenrunchmen.

010
Rechrc und plllchtcn dcs Aufulchti;orü

Oer Aufslchtsrat hat alle Aufgaben und ierhtsr dls lhm durch Gssstr oder dle sat.
zung zugewloron werden. wsnn und :olango dsr Gsssltrchafisnulrchuls der Ge.
sellsdrrft nlcht vortstrndrg g€m!ß s 14 Abr, {1} dlesor sotrung besdrt rs! nrmmt ddr
Außlchtrrrt vorObortehand ruch dle Aufgebon und Eefugnlsse der Gesollschafter.
aucrchussss der Geselbchaft wahr.

Dsr Außtchtrrst hat dle eescftüftsflrhrung der perrÖnflch hahonden Geselrschgft*
rln ru 0berwochen. oer Aulslchtsrat kann dre B0cher und schrrften sowle dla ver.
m6genige3enstlnds der GeselFchrft elnsehen und prllfen,

z4lt06t8_tl
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(3) ln Abwolchung ru 0 287 Abg. 1 AktG lohrt der Geseilschnftersusschun dle Beschl0s-re der (ommsndrtsktonürs eus rrnd v.rtdn dro Kommendrtaktonere gefinuler
der parsönrrch hrRsnden Geseilcchaftorrn, rn Abn0rchun6 ru 5 204 Abs, 1 Ahc ont.scherdct dcr Gsrerrrhärtersursqturs übcr dre gefierungder persrnttch iaftenaen
Gese*schafr errn und rhrer orgrnmltg'cder vorn wcttlwerolveiuot

(4) oor Aütslchtsröt lst ohne-Oarchluss der Houptve*ommlun' bcfug, Anderungen derSrlrung ru beschlle0en, dle nur lhro Fosung belroffen,

s h ru n 3en u n I g 

"r.r, 
r u r9*ä1, r u ng der Auf rlchtrrotr

11, Ore Sltrongen des Auhrchtratr werden durch don vorsltrcndcn unto, Elnhlrtun8crner Frrsr von mrndertans rehn Tegon ernberursn. Bor d* oerechnung ;;, ,nn
werden der Tag der Abrendung der tnradung und dcr T.g der srrrunS nrcht mttgo,rechnst. Dlc Elnberufung kann xhdfillch, pcr Tolsfax, pnäl,l.tt oa"i;il;i; ,"*.llger gebrüuchlrshsr Kommunlk tronsmtad erfol6en. Der vorsrtrendc kann rfiesoFrlrt ln drrngonden t|llen onßcmclr€n vorl0nsn und dre sl.ong such iunotrch
oder fernmtndrrch crnb.erufen. rm 0brrgen gerren hrnsrchtrch der Ernberufung der
Aufsrchrsre^c dre 6eseurrchen gestlmmungcn sowre dle Regorungen der Geschäfts.
ordnung für don Aufrlchtrat,

(z) Dlo slrrungon der Aufsrchl'ats wardan vom Vorsltlenden gorortet,

(3) Eeschr.rse des Aufsrcrrtrrats w'rden rn der Roger rn Srtrungen grfesrt. Auf Anor6nung der Vorshrenrron oder mrt zusammung ril-ar Mrrdreder der Aürrrchtsrär3 *ön-n€n srtrungen auc'rr rn Form ernsr Terefonksnferenr odor rnlttorr sonrrger erekrro.nrschor Kommunrka'onsmrttar (rnsberondero vrdeokqnforonr) 
"bg"t 

rträiuni eln.rorne Mhdreder der AuFrchtsret terefonlrch oder mrfiers arskrronrschar Kommu-nlksrlonsrnrner {rnrbesondero vrdeokonferenr) rugercnertot wnrdenl rn dresen Fgr-rsn konn dra Seschrursfassun6 rm woge uar r"furontonfsrenr oder mlttetr ronstlgerelekrronlschor (ommunrkatronsnrlttei 
;lnsbesoidero vtdepronfercnrf crfol6cn. le-lefonlrh oder mrtterr crektron'cher ioririitrtronsmrtter (rnsbesondero Vrdeo-konferenrf rugcscholtotc Mltglledor aur euiJ.ir"r"tr gellen als anwesond. Abws.sende brw. nrchr torefonrrdr oocr ober otokioitriho xommunlkotlonsmrtter (rnsbe-sonders vldeororrferenr) te*nchmende oooi'.ugorrrrrftcto Mrrtrloder des Auf.rrchtrrars rönnen auch dadurch rn 0.,, o"i.iirärrung der Aufsrchrcrars rerneh.men, dar itr sdrrlftllcho Stlrnmabgsben O_iJ"j" anderes Mlrglted des Aufulchts.rnts,benerchen lssren. Daraber hrnaus toni.i Ju rr," srmme ruch rrn vorferd der
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Sltrun& während der Sltrung oder nachtrlgllch lnnorhalb eln€r vom Vorsttzenden
der Aulslchtsnts zu büstrmmsnden rngemessenen Frrrt ouch mündilch, fernmünd-
llch, psr Telefax, 9rr E Mall oder mlttolr sonsttger Ssbrluchllcher KommunltrtF
onrmltel abgeben, Eln Recht rum lil/ldenpruch Segen dle vom vorslrrenden ange-
ordnete Form der Beschlurslossung bxteht nlcht.

{41 Elne Seschlussfosrun8 ltber G€g€nständo der Tegesordnun& dle nlcht ln der glnla.
dung cnthellen wann und auch nlcht bl: arm drltten teg vor dcr shrung mltg€tollt
worden slnd, lgt nur zulllslg, wenn keln Mltslled des Aulslchtsrats wldersprtcht.
Abwerendcn Mltglledern lst ln elnem solchen Fell Gelegenholt ru geben, blnnen el-
nsr vom vorsltrsndan dec Aulslchlsr.ts zu bertlmmend€n angemesscnen Frlst
schrlftllch, m0ndllch, fernm0nd[ch, Fer Totefex, per E-Moil odcr mrttels sonetrEet
gobräuchllcher Kommunlkstlonrmlttol dsr Serchlussfossung zu wldertprechcn oder
lhre stlmmo ebrugeben. Der Berdrlurs wlrd erst wlltsam, wenn teln abwesondes
Mttglled dor Außlchtsrals lnnerhrlb der Frlst wld€rsprochen hot,

l5l üeschlusrfssrungen könnan auch außerhalb von sltrungen (lm slnne von o 11
Abs. (31) schrlftllch, per Telefax, per E-Mall oder mlttels sonstlger verglelchbarrr
Kommunlketlonsttlttel sowle ln Komblnatlon der vorgenonnlen Formon erfolgen,
wenn dor Vorsltrende des Aulslshtsretr dler unter Berchtung rln€r ongemessenen
Ftßt lnordnet oder tlch ollc Mltgllcder des Aufslchtsratr an der Beschlussfatsung
botelll6en. Mttglleder, dle sldr bel der Bacchlusrfassung d?r stlmnre enthalten,.
nqhmen ln dhrern slfin€ rn der Bcschtusifarrung tell. Eln Rechl rum wldarspruch
ß€Bcn dle vom vonltrenden an6cordnete Form der geschlusslessung besleht nlcht. '

(61 Der Außlchtrrat lst beschlussfühlg, wenn rnlndertens dle Hülfte dcr Mltfilleder, aus
denen er lnr3osrrnt ru b€stchen hot, on der 0egdrlusfagung tollnehmen. ln Jedem
Füll m0gs?n dre I Mltgllrdcr an der 0eschlurshssung tellnehmen, Abwesenda brw.
nlcht telslonbch oder 0bcr elcktronlsche l(ommunlkrttonsmlttsl (lnsbesondere Vl-
dookonferenrl tellne,inond. oder rugorchrltstc Mltgllsder des Aufslcht*rats, dle
nrdr Meßjabe von ! tl Abs. (9) bzw. Abs (5t lhrc silmme abgeben, sowle Mltglla-
der, dle slch bel der lsschlussfassung der stlmme enthalten, nehmen ln drrscm
Slnns en der BrrchlucafattunE töll.

{71 Boschl0sse des Aufslchtrrets bed0rten der Mehrhelt der abgsßebenen Stlmmen,
sow€rt dN' Gesstr oder dte ssuunB nrcht rwrngend etwss 6ndere! bostimmen.
stlmn€nthahungen gelten rn dresom srnne nrcht ors abgegebcna strmmsn. E.grbt
olno Abstlmmung Stlmmontlelchhelt, so glbt dle Silmme des Vorrltrenden den Aus.
schleg (Stlchantscheld). Dles gllt lm talla tter Vorhlnderung des Vorsltzenden auch
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fllr elnc schrlRllcho stlmmrbgrte. l$1 der vorshzende verhlndert und {berrclcht
nlcmatd ftr lhn qlne rchrlftllcltc Stlrnrnrbgcüe, steht dl€ses Rocht eslnom stellver-
trster nldtt ru,

(sl 0ber dle Beschlorc und $lrruntcn llm snne von g tt Abs, (tll dss Aufslchtsrarr
dnd Nlsdersdrrlften ru fEnlgcn, dle ron dom Lertor d6rrswolllgcn Sltzung odrr ber
Serchl0rrcn außorhelb ron sltrunren (rm gnne von $ 1r Abs, {3}f vom voisltrendarr
dss AufslchtrrsÜ odor bsl dossen Verhlnderung durch dqsrsn Stallverttuter ru un.
terrrlchnsn rlnd. Des Nühere bsnrnmt dle Ge$hüftgordnung des Aufslchtsrats,

(9) sowelt nlcht aurrchlleßllch lnterne orgrnlrrllonsfrrgen d$ Aufilchtsrats betroflen
slnd, hat fodss Mltsll€d des vorslands der persönllch hsftendsn Gesellschsfterln
grundellrllch cln Anwcrenh€ltrrecht bel den Stttungen des Aufslchrrrats, soforn der
Auftkhtsrat lm Elnrulfrlldurch Beschluss kolne ebwelchcnde Anordnung trlfft.

rfl
Gerchlftrordnung

Der Aufslcht:rat glbt rlch lm Rehmen der gerctrllchen Vorsdrrlften und dor Be$tlmmun.
gen dleser SrEung elne Geschäftrordnung,

!13
Vorlülung dcr Mlttllcdcr dcr Autclchtrratr

(11 Den Mltglledrrn del Außlchtsrslg werden dle ln Ausllbung lhres Amtes entstsnde-
nen notwendgrn Auslogon ornattet, ru denen auch dh enfallende umratzsteuer
gehört.

(21 0ber dle H0ho clner ctwalgen v€n0tung beschlreßt die Hruptversrmmlung. Ole
ll.üptr€rremmlung kann dle Verg0tung des Aufslchtsrats rudr für dle gerrmto
Wahlporlode lestlegon.

(31 Dle Mltslledor des Aublchrsrats werden ln €lnr lm lnrsresse der Gasellschaft vondlsrer ln ong'merllncr Hahe untsrtoltens vermögensrchaden.
tlaftpfrlchtversldtcrunü für Organmltgfleder elnberogen, tow€lt elne solche be-
stsht. Dlo pr0mlen hlsrfllr €ntrlchtet dlc Gesellrchaft.
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Gcrslkdrrfi srauttchutt

!14
Zurtmmont.lrung, Wrhlcn, Amtctolt

{1) Der Gerellrchafteiaurrdrust brrtelrt rur vl.r Mltgllodem, dle von dar ]lruptver-
rammlung gewühlt werden.

(21 Dle Mll6lleder des Gcrallrdrafterusrchusres wordon vorbehrltllch elner anUsrwuf
tlgen Festhgunt d€r Amtuelt durch dle HruphErismmlung bls rur Beendlgung der
Hrupworsrmmluns beltelh, dlr 0bsr dlo Entlistung f{r drs vlerto GrrchüftrJrhr
nach dcm trgtnn d€r Amtnelt berchllrßt. oes ce3chüfrstrhr, tn welchem dle Amt!.
rolt bc$nnl, wlrd hlerbel nlcht.mlt6erechnet. Dl€ elnmallge oder mehrmallge wle.
derbastollung von Mltglledorn des Gesellschefteroursdrusses lst rulürslg.

(31 Glno Nrchwohl ltlr eln vor Ableuf drt Amtlron aurgeschledenas Mltgllod dss Gerell.
schrftenu*churrer arlblgt f0r den Rcrt drr Anttrrelt der aurgerchledenen Mh-
glleds de Gocellscftafterousschusel rowelt dle Houptvenrmmlung dlo Amtrrelt
des Nochfolgerr nldrt abwelchend besllmmt, Entsprechondes 6lll, wonn elno Nach.
wahl wegen Wehlanlschtung notwendlg wlrd.

(41 DIG Hauptverrammlung krnn für dlo Mltgllader des Gerellschefterausrchusses
glelchreltlg Eßrumlt€llcdcr üestellon, dlo nach elnor brl der Bestellung fsruule-
Bcndcn ßslhsnlotgo Mlullcdrr dor Gorellschafterausrchusres werden, wenn Mlt.
glloder der Gerslbchrfteraustdrulter, rlr deren ErsfrmltglledGr rle bcslelll wur.
den, vor Abhuf lhrer Ambrolt aus dem Gosollcrhettcnwschurs sugschelden, ohng
dass eln Nrd.rlobor gowähll wlrd. Trltt ch Ers.ttmltßlled rn dlc Stelle der ausge.
schlsdenen Mltgllsü, so Grlllcht reln Amt mll Sccndlgung der llauptverrommlun6,
ln dor olno Nachwehl nadr vontohsndom 0 1.t Abr. (3| stonllndet, rp[tertens fo.
doch mlt Ablauf der Amls.0lt der alrgerdrlodenen Mltglleds des Gesellschaftenur.
schurses. Erlbcht d63 Aml do! 0n dle stcllc dcs rusgeschledenen Mltglleds gctrere.
nön EnsEmltBlleds lnfolge der Nschwrhl, bedarf dlere Nachwahl slner Mshrhelt
von drcl Vlertcln der rbgggeüen3n Stlmmgn. Wrr das lnfolge etner frlachwahl aut-
geschlcdene Errltlmlrgllod ttlr mehrere lvlltelleder des Getellsdraftorausschusses
bertrllt worden, lcbt rslno Stdlung ab Enotrmlt6llod wlcdar auf.

{51 Jeda3 Mlttllod der Gesellschaftereus.schusrls und Jedes Erotrmltglled kann soln
Arnr ruch ohne wlßhillen Grund durch schrlftllche Erklärung gegen0ber dern vorslr-
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(61

rendqn doi Gosalkchofterrusehusseg oder, lm Falle elner Amtsnlcderlegung durch
den vonrErndqn, ödgcnnber rdnem $ellvenrotor m[ ehet rrlst von lwrl wochsn
nlederhgen. Der vorsrhende des Grgeilsctrrftsrauschurses oder, rm Fafle der
Amtsnlcderlelung durch drn voreltrenden, rcln stollverlreler können dio Frlsl eb.
k0nsn oder suf dle thtaltung der Frlst vsnlchtcn.

Dle Mltglleder des Gesolhchrfrenueschusres können von der HauptveruemrnlunE
vor Ablouf lhrrr Amtcrolt ebbsruhn werdsn. Dor Beschluss bedarf olner Mehrhed
dle mlndcstans drcl Mertel der ebgegebenen S{mmen umfasst.

l7l Mltlllsder dcs vorrtrndr der penÖnllch hrftsndsn Geselbchrfterln können nlcht
Mltllodor doc Gsrellschafteausgchurres relu dlo Mltg[edschrfr lm Aufslchunt
der persÖnllch heftendsn Gsrellcchrfrerln cowle dle Mltglledschoft lm Außlctrtsrat
dsr Gesellschrft glnd mlt elner Mlt6lledrchrft lm Gsselkchofterausschuss veretnbal
sowelt twlngende gcrctrllche Vorechrlften nlcht ontgegonrtehen,

s13
Vorrltrsndrr und Stellverlruter

(11 oer Gesrllschaftersuirchuss wlhh aus selner Mltte elnen volsltrcnüen und etnen
strllvertroter, Dh wrhl roll lm Aoschlurs an dte Hauptverrsmmlun& ln der dle Mlt.
glleder des Oosellscheftereusschuslos neu gewählt worden slnd, erfotgon; ru dlssar
Sltsung bedarf es lelner besonderen Elnladung, Bel dor wahl des Vorslrrenden des
Gasollscheftersuss6lrullo.r llbenlmmt das rn rebe nrJahren lltesto Mltglled des Ge_
selbchnftsruusschursor deh Vonltt.

(21 Dle Amtnclt der Voroltronden und relner StsllvortEt€r5 antsprlcht, towelt nlcht bel
dor wahl olne k0rrere Arntrrslt bssümmt wlrd lhrer Amtszelt slr Mltalled des Ge.
rollscheflercussc hurr;s,

(31 stellvertr€ter huben dle Rechte und Plllchten des vorsltrenden des Gesellschsfter-
aurschulles, wenn dlerer verhhdcrt lst, umer mehrersn Stellvcrtretern gllt dls bol
lhrer Wehl besUmmte Relhonfolge,

(41 scheldot der Vorrhrendo odor rorn srelrwrtrötor uonchrg aus doft, Amt ,us, ,o h.t
der Geserrschafterrusrchusl fewerrr unvor:ügilch erne Nsuunhr vqzsnshmen,

{51 wllhnsad{ünrngen drr Gcsailschafreraussdru:ses werdon n.menr des Geserßchat-
terlurrchurses durch dcn Vonrtrendon und, wenn dreser verhrnderilst, von rernsm
St€llverlretsr cbgsgeb€n. Oer Vonltrende und bsl dersen Verhlnderung seln Stell_
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vcitretcr slnd ermächfl$, Erkllrungen fllr den GesellschafterausJcnusr cotgsgen
runehmen.

!16
Aufgaben und Bsfugnlsie des 0esellschafterausschuuos

(11 Der Gcsellschafterausschuss hat dle Aufgabc, dlc lhm von der Hauptversammlung
oder durch dle Setrun6 tlbertrsgcnen Angclagsnhelten durchzrrf{thren,

(21

t3)

Oer Gesellschoftetauslchusr hat Vertretungsmacht rovric Gerchäftsfllhtungsbefug.
nls ftlr dlo Rechtsverhältnlsre rwlrchcn der Gesellschaft clnerselts und der persön.

Itch haftenden Gesellrchafterln und/odel lhren Organmltglledern andEt€r$elt!. Dnr.

über hinaus Obt er sämlllche R€chte aus oder lm Zunmmenheng mlt den von der

Gssellschaft an der persönllch haftenden Gerell:chalterln gehultunan Anteilen aus;

lnsbsSondsre obllegen lhm die Aurübung de: Sllmmrechls ln det Hauptversamm.

lung der persönllch haftenden Gesslkchafterln und die Verfügun8 0ber dle Antelle

an der porsönllch hefrsndcn Gesellschalterln.

Det Gesellschallerausschuss hat die Aulgabe und das Rechl, über die

Zuslimmung in Bezug aul zuslimmungspllichlige
GeschällslührungsmaBnahmen mil naheslehenden Personen 9emä0 $ 111b
Abs. I AktG zu enlschelden. Bei der lleschlussfassung des
Gosellschallerausschusses nach vo.slehendem Salzl können dieienigen
Mitglieder des Gesellschalterausschusses ihr Slimmrechl nichl austiben, die
an d€m Geschält als nahestehonde Personen beloiligl sind oder bei denen
die Besorgnis eines lnlerossenkonllikles aul Grund ihrer Beziehungen zu der
nahestehenden Person treslshl, Vorwcigorl der Gesellschallerausschuss
seine Zuslimmung nach vorslehendenr Salz1, so karrrr die persönlich
hallendo Gesellschallerin verlangen, dass die Hauplversarnmlung {iber dre
Zustimmung beschließ|. Die an dern Geschäll beleiliglen naheslehenden
Personen dürlen ihr Slimrnrechl bei der Beschlusslassung der
Hauplversarnmlung nach vorslehsndem Salz 3 weder liir sich noch lür andelo
austiben. Dem Gesellschalterausschuss isl ?udem dre fillichl überlragerr, ein
internss Verlahren gemäß S111a Abs.2 Salz2 AklG einzurichlsn, um
regelmäßig zu bowerten, ob Geschällo im ordenllicherr Geschällsgang und zu

marklüblichon Bedingungen mil naheslehenden Personen gelätigl werdon;
die an dem Geschäll boleiliglen naheslehenden Personon sind von dern
rnlernen Verlaltren ausg€schlossen.

I17.
Sltrungon und Beschlusrfor3ung€n

(fl Dlc Slttungon des 6erelbchaft€r0u3Jchus5er werden vom Vorsltrendcn unter tin.
haltung slner Frlst von mlntlestens uehn Tagen elnberufen, wobel dcr 'lbg dcr Ab
sendung dur Elnladung und der Tag der slt.ung nlcht rnlrBerachnst wcrden. Dle Etn

berufung kenn schrlftllch, pcr Teletax, por E-Mall oder mlttels sonsilger gebräuchll.
cher Kommunlk.tlonrmlttel ertolgen. Dcr Vorsltrendc kann dlere Frlst ln drlngen.
den fällen angemesten verkllnen und dle Slüungauch m(lndltch oder fcrnmitndllclr
elnberufen. lrn übrl6err eelton hlnrlchlllch der Elnberufung des Gssellschahehur.
sch urses dle Regelungen der Geschäftsordnung fllr den Gescllscha{terausschuir,

(2) Dle Sltaungcn des Gesellschafterausschusses rverrlpn vom vorslncnden geleiter.
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(31 Eeschl0sse des Gerclbchaftonusschusrss rverdcn ln dor Regel ln sltrungsn gehsst,
Auf Anordnung des Vorsllrendcn orler mit Zusli nmung aller Mltglleder des Gesell.
schafterau$chugses können Sltrungerr auch ln Form atnor Telclonkonferenr odcr
mlttels conttlger elsktronlscher Kornrnunlkrtlonsmlttel {lnsbcsondcrc Vldcokonfc
renrl aüSehalten und elnrelne Mltgllcder des Gesellschafteraussc-trusses telefonlsch
oder mlttels eleklronlschor Kommunlkatlonsmlttel (lnsüesondere Vldeokonlerenr)
zugeschahet werdenj ln dlcsen Füllen kann dle Be3chlusgtalsun! im we6e der Tele.
fonkonferen! odcr mlttEls sonstl8er elehronlscher Kommunlkallonsmlttel (lnsb*
sondere Mdeokonferenr) erfol6en. Telelonlsch oder mittelr elektronlscher Kommu-
nllrtlonsmlttel (lnsbcsondere Vldeokonlerenzf rugaschaltete Mltglleder des Gesell.
schaftercusschursas gohsn ols anwesend. Abwerenda brw. nlcht lelgfonlrch oder
0ber elehrsnlschc l(ommunlkatlonsmlttel (lnsbesondere Vldeokonferenrt tellneh.
mende odcr rugeschahctc Mfullcder der Gorellschofleraussclrusrss könnsn auch
dadurch an rtar Beschlurshssung des Gossllgchrfteraurschurses tellnehmen, dass
slo rchrlftllche stlmmabtoben dürch cln rnderer Mltgllcd dcr Gesellrchafterous-
rchusse llberrelchen lagstn. oar0ber hlnaus könneh sle lhro sttmme auqh lm Vor.
fehl der slEung während der Sltrung oder nrchtrügllch lnnerhalb elner vom vorsh-
zsoden dcs Aulslchtsrats zu bssllmmcnden rngemeJsenen trlst auch m0ndlich,
fernmllndllch, por Telefrx, par E.Mall oder mlttels ronrllger gebräuchllcher l(om.
munlkrtlontmlttel abgeben. [ln Rocht rum Wlderspruch gegen dle vom Vorsltren-
den angeordnete Form der gsschlussfassung besteht nlcht,

(41 Elnc Berchlussfrslung 0bcr Ge6enstände der Togerordnung, dle nlcht tn der Elnla.
dung enthahen warsn und auch nlcht bb rum drl$en Teg vor der Sltrunß mltgetellt
wprdan slnd, lst nut rulärrlg, wonn keln Mllglled des Gerellschafterausschusser wl.
dersprlcht. Abwsssnden Mltglledern tsl ln einurn solchen Fall Gele6enhelt ru geben,

blnnen elner vom Vorsltrondon des Gesellschafterausschuss€s zu bssllmmenden
angeme$cn"n Frlrt rchrlftllch, mündllch, fernmllndllch, per Telefrx, per E.Mall o-
dcr mlttels ronrtlSer Sebrüuchllch0r Kommuntkcllonrmlltol dar Beschlussfassung ru
wldersprechen odel lhre stlmmo abr,ugeben, Dsr Eoschlu$s wlld erst wlrksam,
wenn keln ebwosendes Mltglled der Gescllschoflerausschusces lnnerholb der Frlst
wldersprochen hat.

(51 Boschlurshrrungen können auch außerhalb von sllrungen llrn slnne von 5 17
Abs. l3fl rchrlftllch, per Telefex, per E-Mall oder mlttels sonsrlger vergleichbarer
Kommunlkrllonsmlttel sowle ln Komülnatlon der vorßrnannt€n fomen erfolgen,
wenn der vorslteende des Gesellschafterousschullel dler unter Bsachtung olner
.ngem€35.1n0n Frltt .noldnet oder rlch rlle Mltg,lleder des Gerellschaftsraurschus-
ses an dor 0erchlusrfassung betclllgen. Mltglleder, dle slch bel der Beschluss{arsung
dcr stlmme cnthulten, nehmcn ln dlosem slnne rn der gerchlussfassung tell. Eln
Recht rum wdersprrrh gegen drc vom vorrltrenden angeordnete Form der Be.
schlusshtsung bestsht nlcht.

(61 Der Gcscltschaftereusschusr lst beschlursfählg, wenn mtndertens die Hälfte der
Mlt6lleder, sul denen er lnlgesrmt ru bestehen hat, an der gerchlussfarsun8 teil.
nlmmt, ln Jsdem Falr m0sron droi Mrtgrleder an der Beschrurstasrun8 teilnehmen.
Abwosendc bz-vr. nlcht telelonlsch odcr Ober elektrorrlsche Komrnunlkatlonsmlttel
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(lnrbosondere Vldeokonbronr! tellnehmende odcr rugeschaheto Mltglleder des
Gerellschofteraursciusrcr, dle nach Maßgabe von g u Abs, (3f bzw. Ab' (5) lhre
Stlrnme rbgebcn' sowle Mlrglteder, dre srch ber der Beschrussfassung der strmme
entftrhen, nehmcn ln dlsrem Slnne on der Bescflusrfrsrung tell.

(71 Der Gerelbchefteraurrchusr farrt selne Beschltlsse rnlt dar Mehrhek der abgegebe-
flGn Stlmmen, sowolt nlcht dle Srlrung lwlnSond etwas anderec bestilnmt,

(S) Ober dle Eeschl0sss und Sltrungcn (tm Slnne von g tt Abs. (rll deg Gerellrchrfter.
ausschursos slnd illederschrlften ru lertlgenr dle von dom lEltor det tewelllgen slr-
rung odor bel Beschlltr:sn eugsrhalb von shrunton (lm slnno von$ 17 Abs. {rll vom
vorcltrenden der Gerellrchattgrauslchusses oder bel desren Verhlnderung durch
desssn stellverlreter ru unlorr€lchncn slnd, Das Ntrhers bestlmmt dle Geschäfts.
ordnung der 6esellschaft arausrchusses,

(91 Sowelt nlcht eulrchlloßllch lntorne OrgrnlsatlonrfraB€n dec Gesellschaftetousechus-
sss betrollen elnd, hat fcdcs Mltglled des Vorslands der porsÖnltch hoftendon Ge.
scllschalterln grunds{trllch eln Anwossnhshsrscht bei don sttrun&en des Gesell.
schoftoreusschurres, sofern dcr Oosellschoftersugschuss lnr Ehrrullall durch Ee.
rchluss kelne rbwslchende Anordnung trlfft,

flE
Geschäftsordnung

l1) 0or Gesellschefteraurschuss glbt tlch lm Rahmsn der gesetrllchen Vorschriften und
dsr BBstlmmungen dlerer Sntrung elne Geschlftsordnung,

(z) Sowclt dle satzung es rulässt, kann der Geselhchafterausschuss lhm obllegende
Aufgaben, tntscheldungsbelugnlrso und Rechte auf selnen Vorsltzenden oder ern-
rolnc selner Mltglleder {lbortragen,

01e
Vorgotqnß der Mltgllodor d€l GorElbchälteraurschurles

(11 Oan Mhgltedern dss Gesellrchaftorausschursor werden dle ln Aus0bung lhres Am.
tes entstandenen notwendlgen Auslagen erutattet, ru denen auch dre anfailende
Umrdtrrteuer gehört,
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l2l [iher dic Höhe elner ctwtl8en Vergt)tung belchllcßt dle llauplvetssmnrlurlg' Diu

Haupversanrmlung kann dle Vergiltung des Gascllsclrafteraussshustel auch für dic

gcsomte Wahlperlode fertle6en

{31 Dle Mltglledcr der Gesellschrfterausschusrcr rvclden ln cine inr lnteresre tler Gc'

sellschah von dleser ln angcmesrener ll0he unterhaltcno Verntögsnsschaden'

Haftp{llchtversicherung fur Organmhglleder elnberogelr, sowelt elne solchc be'

steht, Dle Prtmlen hlerftlr enltlchtel dle oesgllrchaft.

s20
Sorgfaltrplllcht und Vorantwortlichkelt der Mlttlledcr dcr Goscllscltotterausrchus.

5e5

! 111, Aktb gllt filr dlc Mltalicder rlcs 6csellscltaftefuurrt:ltustcs elltrpruulrenll,

tv.
H auplvotsnmmlung

521
(,rt ilnd Elnborulung

(1) lnnorholb der eritcn oclrt Monntc i0dos Ceschliftsialrrcr flrrtlot elng ordentlicha

){.ruptvcrtunmlung rlcl AKhJollro stiltt'

l), l)lu Hduptvcrlonilillung wlrd vorbeholtllclr dcr ;;eretrlichun lhtbcrttfutt8srccht0 (10'1

Aufslchtsrats und nlnar Altlorrürsmhrrlcrhelt durch dlc p0r:i(.inlich hoftrrnrlc Gatcll'

schaft erltt elnbwtlfcn,

t3) Dln HarrptversarnmlurrB llndct ntch Wnhl dos cinberufcndcn Organs am Sltr tlul (itr

rallrcholt oder unt Sllr clner tleul!chen wertpoplelbörsa stDtt'

{41 l)lg Hrrrplvcrsanrnrlulrll lsl mlndoslenr mlt dcr gcsctrllclr vorgcsclrilcbtltrt,tt Mltr'

(lcttftlrt clnrubcr ufan.

(5) Die persönlich haftende Gesellschafterin ist ermächti6t vorzusehen, dass die
Hauptversammlungen der Gesellschaft, die bis zum Ablauf des 31.0g.2025
stattfinden, ohne physische Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten
am ort der Hauptversammrung abgeharten werden (virtueile
Hauptversammlungl.

tJ z'l
Tellnahmo und Äusllbung dcs SUrrrmrcchtr

tt) Zur'Ieilnahnre an dor llarrp.rversarrrrrrlung urrd rrrr Ausübunl! dc, Stlnlnlrcclrl,t in tll:
llaulrtversilrurrlrrlrg Skrd (lie ALlhnbre bo-ocl.116t cllC lm Akl"cnr.ogirtcr ei{tgti.r(rll{: }

rintl trnd :riclr rechtrcltlg o:Uicnr.'rlD. r,nl(,.1

;.::'1,)it9._i.
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l2l Dic AnmerdunS md* der Gescrrschoft unter der rn dor Ernbqrufung hrerfür mn6e-tslltan Adrosre mlnde3tens rechg ToBe vor der Hauplversommlun6 iugehen. ln dsrtnbarurunE krnn elne knfrero, rn Tagen ru bomessende Frrsl vorgesehon worden,Dar T0g dsr Heupworsammrung und dcr To3 der Tugengs srnd hrorber nrchr mruu-rechngn.

(31 Dle Anmsldun8 murs ln Telüform (g 1z6b BGBI oder auf elnem ronrtlgen, von derGesellschaft näher ru bsstrrnmsnden ersktronrschsn weg rn deutschei oi", 
"ngr-rcher Sprecfte erfolgen.

(4) oiis Stlmmrecht kann durch govollmlchtlgte ausgs{tbt werden. Dte Ertsllung dcrvorrmacht, rhr wdcrruf und d.' Nochmlc der Bevo,mtchtl6unS 6e6enüber der ce.ce,schaft rredrlrren der Textform ($ 1r6b Bo'rf sofern ln d; E J;fr;;trn" ,r.lelchterungen bostrmmt worden. Dle Ernrorhalien fllr dre Erteilung dervoirmact ren,
lhre n wrderruf und lhren irochwers gegon0ber der Ges€ilschsft werden mrt d€r fln-
berufung der Hauptversrmmlung belonnt gemachr. g 135 Ah6 blelbl unterUhn.

(5t Dle pelrönlrclr hrftendo Gesslhchsfterrn rst errntch$6 vonuiahen, dürs Aktionäre
rhre strmmen, ohnc rn der Haupwerrammrun' terrrunehmen, schrlf*ch oder rmWegc elektron*cher Kommunlka*on abgobon d.rfen (srlcfr,v;Nl, oie personfU,
hafiande Geretschofterrn rst auch ermlchirgr, Bsstrmmungen rrr urt nl rno v"r-
fohron der Rechtsourübung lrach uorstehendel'l Satr 1 tu trelfen,

16! ore 
'ersönrch 

haftende Geseilsrhefterrn rst ermüchog vorzusehen, dois Akilonäreen der Hauptversammrun6 ouch ohne Anwerenhert on deren ort und ohne elnenEcvollmxchtrg,tgn tsrrnehmon und sämrtrche odsr errrrerno trrrur Rochte frnr ooerlellwelse rm wege erertmnrscher (ommunrkeron rusüben k{!nnen- 1ontln..Tellnahme). Orc perröntch haftcnds Geselrrchaftsrln rrt auch €rniicrrtr8t, Bssrm-

'ur'eh 
ru urnfanS und verfahren dor Te[nahme und Rechtsaus'buninach vor.stehcndem Satr 1 ru treffen.

(71 rn dcr Houptvo*ammrung habsn dre Mrt6rreder des Von*nds der persönrrch hor-I enden Gersllschatterln oln Teilnehmeroclit.

023
Leltung der Hauptverrammlung

{1} oer Vors*rende des Aursrchtsrats od€r ern von rhm bestmmtss rnderes Mttglreddos Aufsrc'trrats r'hrt den vorsltr rn der Heupworrar-rrunr, für den Farr, dass we-der der Vorsrrrende des Aufsrchrsrnts nocr eli ";; il, besttmmres Mlt6rlwr rJes
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I,r i

,\il,JJ,fltlsriltl (l!.n \0rsll7 liblrlrirrr.rrt, r,.i,rJ .1,, \,rrr.ltlrctrrIr rl,,r lt1r111{!.11,411.1,1; ,,(hr/ch (lqn Ä:rfrjclrl,rirt HcrTnrrrt. \rlöhrt rrar Aufrrchlsrat (!c,, !,nmirrr!nrrrrr r,rcnr .,,,l.l rlicter dtrrch rfir_'llntlttvc,snnvtthrng tlrlur (fern r,,orJllr cltcf virl (hr pr.riri;rh, i,l*rflorrrJln Cic<nllr.r.hirftt.ril hlorlilr lrr..lir .rrl,rr nt,lui r,. r.;il i ,1.

trer Vcrsan)ntkrng.(loitcr lcltct clle vnrh.rndlrrrrgorr rrlul regelt rtclr Äblaul tlalr ll,l rl|l'rersrnrrn'r^9. 0r kr'n sic' hicrlte l, hrrho.ron<liru lrr:i (lc, ,\rrsiiltr,lr.l dr:,i lhulrcr.lrlr,(lcr U'(errtllurrng von lllllspersoncrr lrcrlin,crr. f:, trn.r,rn,nrr rlie l{üihu1;fulllr rls,1ftn(l[or und rrer ilcrrnnrilulr{t (ror Tngcsor(rnungsr,,nr;c sorvi{,(lrc r.brnl, rl,rs \rcrrr! .ron urrrl rlk: rvrtilnlrllr lilnrtllhr:itclr rllrr Alrrttrrrr-lrtrrr,,, ,u,,, knnn, sowcll gosf t!llclt rlllirslg, tltrrrr rllrt Zusllrrnrcrrf;,s''tfi vrlt sor,lrllch ,.un,,,,,,,,,,X,,f,fir|1io' lts,11lrls1.,3gr
l:nxttiln(ltnl ru cltrr:trr Äbillrrr11,urrllsptrnlrr oilt schcltle,,,

(3) Der Versamnrrungsreiter ist ermächtigt, das Recrerecht der Aktionäre sowieFragen der Aktionäre im Sinne cles S 131 Abs. l Satz l AktG, Nachfragen imsinne des $ 131 Abs. ld satz r AktG und tragen z' neren Sachverharten imsinne des $ 131 Abs. 1e 5ätz l AktG zeitrich an'emessen rrr beschränken. Erkann dabei insbesondere Beschränkungen der Reclezeit, cler Frage:eit
{einschließlich der zeit ftir Nacrrfrag"n ,,,i-d Fragen z, 

^erren 
sacrrverrrarten)oder tler ztlsanlmen8ellol'rlnler'len Redc urrrJ rragezeit (eirrschließlich der zeitftir Nachfragen utl(l Fr.lgen zrr 

^eue^ 
saclrverharten) sowie clerr angernessenerrzeitllchen Rahr'err 

'iir 
de' gesarnten Harptversammrungsverrarf, für eirrzer'eGegenstä'de der Tagesorcrnurrg uncr fiir einzerne Recrrrer zu Beginn ocrerwälrrend des Verlaufs cler Hauptversammlung angemessen festlegen; classchließt insbesondere auch die Möglichkeit ein, erforderlichenfails cliewortmeldeliste vorzeitig zu schrießen ,nd den schruss der Debatteanzuordnen.

ü ber r ra gun; uorliJru, ro.ronrrn r unfi

(ll Dlc pcrsönlich ltallcnrh 6esctlschaflcrin i$ onnäcldtül, <Jie Slld- u1d To^üt,crlr,r.
long der lliluptvorr.'rmmlung rurularsen. Dio rrälrerun l:hrzcllrcltol ,.goii',t,* ,,,,,stlnltclr haltcndc Goscllschoft ertn.

(21 Die Teilnahme von Mitgriecrern rres Auf sichtsrats und Mitgliedern desGesellschafterausschusses an rler Hauptversanrmrung kann in Abstirnmung mitdem Versammlungsleiter im Wege der gilcl- uncl Ton(ibertragung erfolgen,sofern das Mitglied des Atrtsichtsrats oder rjes Gesellschafterausschusses seinenwohnsitz im Ausrand har oder am Tag der Hauptversammrtrng an der Teirnahmegehindert ist oder mit erheblichem Zeit_ oder Kostenaufwand verbundene
Reisen zum ort cler Hauptversamrnlung in Kauf nehmen mtisste oder r,venn clieHauptversamnrlung ars virt,ete Hauptversammhrng ohne physische präsenz derAktionäre oder ihrer Bevo'mächtigten am ort cJer Hauptversammrung
abgehalten wircl,

.,it!(01:..1
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92s
lle$chlursfa rrung

(1) Jede Aktle gav/Shrl ln der llarrptversarrrmlung elne StirnmR,

tzl Eeschl0sse del Hauptvcrrrmrnlung werden mlt clnfecher Mehrhelt der abgegebc.
nen sllmmen urd, sowell elne Kopltrlhehrhelt erforderllch lst, mlt elnfacher Mehr.
helt dss bol der Berchlussfesrun6 verlretenen Grundkopltah gefasst, sofern nicht
nach rwlngenden Sesetrllchan Vorschrllten oder dleser Satrun6 elne [llheru Mchr
helt erlorderllch lsl.

(31 sofe m bel wehlen lm eruten wahlgang dle erforderllchc stlmmenmehrhelt nlcht er,
rclcht wlrd, lirrrjat elne Stlctrwahl rwlschan don pcrsonen stott, dle dle höchsten
Stlmmrohlen erhalten hebon, lcl dor Stichwuhl errtscheldst dle höchstc Stimmcn
rahl bel Stlmmengleldrhelt das durch den Vorsltrenden ru rlchendo Los,

(41 Dlo ücschl0rse der Houptversammlung bcd0rfcn der Zostlmmung dor porsünllch
haflenden Gesellschattorln, sowelt:le Angelcgenlrelten betre{fcn, l0r dlc bcl clner
(ommandltgesellschalt dos flnv0r$tändole der persönllch hoftcndcn Gesellschaftlr
und dcr Kommcndltlslen crlorderllch |rt. S 285 Abs, 2 Satr ?. AktG blclbt unborilhrt.
Sowelt dle 0ecchl{lsso dor Houptvefsamnrlung dor Zusummung der perrönllch haf.
tendsn Gesollschahsrln bed{lilon, e*lärt diess in dor Hauptvcrsommlung, ob den

llarchlüsscn ru6csllmmt wlrd odcr ob dlosc obsclchnt werdcn,

o.
,AHN€SABSCHTUSS UNO GEWINNVEßWETIOUNG

925
Rschnungllsgung

{1} Dle pers0nllch haftcrrdq Gerellschafterln het den Jahresabschluss und, sowelt ge.

sotrllch vorgcrdrrlcbcn, den lageberlcht sowle, sowelt gcsctrllch vorgcschrlcbon,
dcn Xonrernabschluss und den Konrernlageberlcht filr das fewells vorengeBangenc
GeschäftrJahr lnnerhalb der gesetrllchen Frlsten auftustellen und dlese Unterhgen
unvcrr0gllch dgm Außlchrsrät und dem Abschlusspr0fer voruulsgen, zugletch hat
dle persönllch hafiende Gerellsdlafterln dem Aufslchtsrat elnen Vorschhg vorzulc.
ge1, dcn sle der Hauptversrmmlung fOr dle Verwendung rtes Bilarugewlnns machcn
wlll.

(21 DerAufslchtsrat ertellt den Atrltrag rur prufunß durch den Abschlusrpr0fer, Vor der
ZulelrllnS dos Prllfungsberlchts des Abschlusrprilfers en tlen Aulslchtsrol lrt dcr pcr.
s0rrlkh haltcnden Gescllrchafterln Ge legenhclt rur stollungnahmc ru Beberr,

{ 3l l)le pors6nllch haftende Gesellschafterln kann bcl Aufstellung des Jah resabschlusses
mlt Zustlninrung dos Gosellschafterausschusses Batrilge bls zur l{älfie des Jahrer-

24ü!06tt_t,
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0borschusssr ln andere Gewlnnr{lcklogun elnstellen. Sle lst darüber hlnaus rnlt Zu.
stlmmung dü Gescllsshaftenutscfiussag ermüchtlgt, weltere Betröge bls su elnem
Vlencl des Juhres{rbercchusses ln endere Gewlnnrücklirgen etnrulellen, rolan8e
und sowelt älo andcron Gowlnnrllcklagen dls Hülfte des Grundhrpltals ntcht über,
stelgen und auch nach der Elnstellung nlcht 0berstelgon wltrden und sowelt der
verblsrbsnde BllänrBewrnn nrchr r 96 das Grundkepllsrs unterschrertet.

{41 Der Johresrbrshlurs wlrd dursh Beschluss der l{auprversammlung mn zusilmmunt
der porsönllch haftendsn Ges€lhchaftorln fostgosrellt.

gzr
Gowln nvcrwondung und ordentltchc HaupWersammlu nB

{11 ole Haupwersamollun8 bcschlleßt alljlhrllch ln den erslen ocht Monaten des Ga.
schufufahres 0ber dle venvendunß d6s Bllanrgewhnr, 0ber dle tntlastung der por-
sönllch haftenden Gesellschsfterln, der Mltglleder des Aufslchtsrats und der Mlt.
gllcdor tles Gesellscheftenusschusset sowle 0bor dle wohl des Abschlusspr0fcrr
{ordentlldra Ha uptver samrnlung}.

(2) Dlc Antello der Ahlonöre am Gewtnn bestlmmen slch noch lhren Anteilen arn
Grundkapltol,

{3} lm Falle dcr Erhöhung der Grundkapitrls lann dle GewlnnbotelllgunB dcr neuen Ak"
tlcn obweldlend von S 60 AktG bestlmmt werden,

(4, Dle Haüptv€rtammlung krnn anrtelle odor neben olner BarauFschllttung elnc Ver.
wendun6 des Ellanrgewlnnr lm wege elner srchaussch0ttung beschlleßei. sle lann
ln dom Beschluss 0ber dla Verwondung dcs Dllanzgewlnn! Bcträge rn Gewlnnr0cl.
lagen elnstellen oder als 6ewlnn vonrsgen.

laü069t-t,
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T.

SCHTUSSDESTIMMUNGEN

028
Grllndungseulwand und (orton du Formwecheols

{1) Dle Gesellschaft trägt dle mlt der Gr0ndung verbundenen Gerlchts- und Notarkos.
ten elnschlleßllch dcr Kosten der voröffentllchurr6 sowle sonrtlge Red,ts. und steu.
erberatongtkostan blr ru elnem 6asemtbetng von

EUR 4,000,00 (ln Worten: vlertaugond Eurol.

{2} Dlo Gossllschall rrügt don Grllndungräufwand ln 0erug aul den Formwcchsel der
mureros AG ln dla Mutares sE & co, KGoA lrn G€samtbctrag von bls ru
EUn 4(X),000,00 (ln Worten; vlerhundarüausend Euro).

029
Srlvatorlrcho ßlaurol

solltcn clne oder nrehrere Bcrtlmmunt€n drr lahung ganz oder tellwslrc den gosetrll.
chen Vorschrlftr:l nlcht ontsptcchurr, unwlrksam ssln oder lhre Wrkrernkclt später vcrlle.
ron odcr sollte slch ln der Srtrttn8 clnc l.Octe herausstolk,n, so wlrd hlardurch rtle Goltlg-
kelt dor 0brl6en Bostlmmungen nlcht bcrohrt.

ilolotroJ,
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